
Stadtbibliothek im Bildungscampus Nürnberg

Bibliographische Daten

Titel: Nürnberg und Umgebung
Signatur: Amb. 8. 1591

Die Nutzung der Digitalisate von gemeinfreien Werken aus den Sammlungen der Stadtbibliothek
im Bildungscampus Nürnberg ist gemäß den Bedingungen der Creative-Commons-Lizenz Public
Domain Mark 1.0 uneingeschränkt und kostenfrei erlaubt.

Im Sinne guter wissenschaftlicher Praxis wird gebeten, bei der Verwendung von durch die
Stadtbibliothek im Bildungscampus überlassenen Digitalisaten stets die Quellenangabe in folgender
Form zu verwenden: Stadtbibliothek im Bildungscampus Nürnberg, [Bestandssignatur + Blatt/Seite]

Im Interesse einer laufenden Dokumentation und der Information für Benutzerinnen und Benutzer
erbittet die Stadtbibliothek die Überlassung von Belegexemplaren oder Sonderdrucken von
Veröffentlichungen, die aus der Benutzung von Handschriften und anderen Medien in den
historischen Sammlungen der Stadtbibliothek hervorgegangen sind. Sollte eine Abgabe nicht möglich
sein, wird um Mitteilung der bibliographischen Daten der Publikation gebeten.



Sammlungen.

Park Hummelstein, bei dem Schlosse Tichtenhof, wo

Gustar Adolf (1632), später seine Tochter Christine ge-
wohnt hat. Grosser Wirtschaftsgarten mit Halle.

Glaishammer mit Schloss, Weiher und Parkanlage
(Privatbesitz).

Ausflüge für grössere Entfernungen s. Umgebung von Nürnbere. ‚di 30
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Sammlungen,
Besuchszeiten von Sammlungen und anderen

Sehenswürdigkeiten.
Albrecht Dürerhaus-Sammlung, Albrecht Dürersir. 39.

Werktags 8—1 und 2—6 Uhr, Sonn- und Feiertags nach-
mittags geschlossen. Eintritt 50 Pf., wofür man an der

Verlosung von Kunstgegenständen teilnimmt.

Albrecht Dürervereins-Ausstellung, am Hauptmarkt 12,
Ständige Ausstellung angekaufter oder von Künstlern und

von anderen Vereinen gesendeter Gemälde. Werktags
(ausgen. Samstag) von 11—3 Uhr, Sonntags 10—2 Uhr.
Eintritt 80 Pf, wofür man zugleich ein Los zu der all-

jährlich stattfindenden Verlosung von Kunstwerken erhält,
welche mit den Eintrittsgeldern angekauft werden.

Burg. Jederzeit zu besichtigen. Für Beleuchtung des
tiefen Brunnens und Besteigung des Turmes besondere
Trinkgelder.

Gemäldegalerie, Städtische, im Rathaus. Täglich offen
(Trinkgeld), Sonn- und Veiertags 11—12 Uhr frei,

Germanisches Museum, Karthäusergasse 7. "Täglich
(ausgenommen die höchsten Feiertage) von 10—1 und

2—41/, Uhr. Eintritt 1 MAC, 3—5d Personen 3.1; Sonntag
und im Winter auch Mittwoch frei. Der zur eingehenden

Besichtigung unentbehrliche Wegweiser ist am Eingang
für 50 Pf, zu kaufen. Für einzelne Abteilungen gibt es
Spezialkataloge. ;

Gewerbe-Museum, Bayerisches, Gewerbemuseumsplatz 2,
Täglich (ausgenommen Samstag) von 10—12 und 2-5 Uhr,
Sonntags 10—121/ Uhr, Dienstag und Freitae 50 Pf,
sonst. frei.

Kunstsammlung, Scädtische. im ( iermanischen Museum
(Siehe daselbst.
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